
Anlage 1: Schaubild zum Ablauf des Klimachecks in Verwaltungsvorlagen/-entscheidungen 

Hinweis: Der Klimacheck sollten schon zu Beginn der Planung eines Vorhabens 

berücksichtigt werden. Die Aspekte Klimaschutz und Klimafolgenanpassung 

müssen so früh wie möglich im Planungsprozess einbezogen werden. 

Für die Vorbereitung auf den Klimacheck steht eine Wissensbasis mit Leitfragen für alle 

klimarelevanten Handlungsfelder im Intranet zur Verfügung. Mit deren Hilfe können 

klimafreundliche Handlungsalternativen für geplante Vorhaben ausgearbeitet werden. Bei 

komplexeren Sachverhalten steht die Koordinierungsstelle Klimaschutz (300.2) beratend zur Seite. 

Ablauf des Prüfverfahrens Klimacheck: 

1. Prüfung der Klimarelevanz 

Kann das Vorhaben einem der klimarelevanten Handlungsfelder zugeordnet werden? 

Klimarelevante Handlungsfelder sind: 

 Bauen und Wohnen 

 Bürgerbeteiligung und Veranstaltungen 

 Grünflächen und Forsten 

 Beschaffung 

 Stadtentwicklung und Städtebau 

 Straßen und Verkehr 

 Bildung und Soziales 

Unterstützt das Vorhaben die folgenden Zielsetzungen?  

 Energieeinsparung bzw. Steigerung der Energieeffizienz  

 Steigerung des Anteils an erneuerbaren Energien 

 Förderung von emissionsfreier/ -armer Mobilität 

 Erhöhung der Resilienz (Widerstandsfähigkeit). vor allem in Hinblick  

auf Extremwetterereignisse wie Überschwemmung, Sturm, Hitze 

 Förderung eines gesunden Stadtklimas, Schutz von Wäldern und Freiräumen  

zur Kaltluftentstehung, zum Kaltluftabfluss und zur Frischluftversorgung 

 Ressourcenschonende Stadtentwicklung, Flächensparende Bauweise  

 Bildungsangebote zum Thema Klimaschutz und Klimafolgenanpassung 

 Regionale und klimafreundliche Beschaffung/ Berücksichtigung von ökologischen  

Aspekten im Vergabeverfahren 

 

 

 

 



2. Begründung der Klimarelevanz 

NEIN JA: Positive Auswirkungen JA: Negative Auswirkungen 

Kurze Erläuterung darüber, 

warum keine Klimarelevanz 

vorliegt.  

Kurze Erläuterung der 

positiven Klimarelevanz des 

Vorhabens. 

Kurze Erläuterung darüber, 

warum für das Vorhaben keine 

klimafreundliche 

Handlungsalternative vorliegt. 

 


